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AemtliOeI^erlautbaruttgen.
Z. i5i6 (i)

N a c h r i c h t
andieFreunde derQbstbaum-

z u ch t.
Da das Ueberstlzen der Obstbäu-

me in ^ a n d oder sogen lnnten leich-
ten Boden vom größern Vortheil ist,
wenn es im Herbst unternommen wird,
als wenn man selbes im Frühjahr voll-
führt, so wie im Gegentheil bei Thon-
boden, vorzugsweise das Frühjahr
sich h'.ezu etgnet; so säumt der per-
manente Ausschuß nicht dle Freunde
der Obstcultur zu benackrichten, daß
auf dem dieser vaterländischen k. k.
Laadwitthschafts - Gesellschaft eigen-
thümlichen Pollanahof, auf der un-
tern Pollana, eine genügende Menge
cdler Kernobst-Hochstämme vorrathig
seyn, und daß mit dem Verkauf der-
selben mij Enoe dieses Monates be-
gonnen werde.

I n Hinsicht der Preise und dtt
Bedingungen bezieht man sich auf die,
in dlssem Intelligenzblatte unterm 21.
Jänner d. I . bekannt gegebene An-
zelge, und bemerkt nur, daß jeder
Hr . Abnehmer sich an den Herrn Pro-
fessor v. Vest wenden wolle.

V o n dem p e r m a n e n t e n A u s -
schusse der k. k. L a n d -
w i r r h s c h a f t s - G e s e l l -
schaft. La idach den 5.
O c t o b e r i33o.

Z. i3o5. (2) N r . 6^i5)22Z7. V . Sc.
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. prou. Zolloberamte und
Verzehrungssteuer-Inspectorate Laibach wird
hiemit bekannt gemacht: daß der Bezug der
allgemeinen Verzehrungssteuer in den Steu-
erbezirken Aßlmg und Kwnau im politischen

Bezirke Weißenfcls auf ein Jahr , und zwar:
vom 1° November 18Z0 bis letzten October
i 6 3 i , im Wege der öffentlichen Versteigerung
dem Meistblechenden vorbehaltlich durch Ge-
nehmigung der wohllöbl. k. k. lllyrisch-küsten-
landischen Camera! - Gefallen - Verwaltung in
Pacht gegebcn wird. — Die Gewerbsclassen,
um welche es sich handelt, und die Ausrufs-
preise sind folgende: b e t r e f f e n d den S t e u -
erbe ^ i r k A ß l i n g , für den Ausschank von
Branntwein, Branntweingeist, Liqueurs und
allen übrigen geistigen Getränken 117ft. Jo kr.;
für den W e i n - , dann We in - und Obstmost-
ausschank /^39 fi. 20 kr., zusammen 670 st.
B e t r e f f e n d den S t e u e r b e z i r k K r o -
n a u : für den Ausschank von Branntwein,
Branntweingeist, Aaueurs und allen übrigen
geistigen Getränken 120 fi. 3o kr.; für den
W e i n - , dann Obstmofknlsschank 34c> si.; das
Flelschausschrotten, Fleischselchcn, Würstma,
cheil und Auskochen 194 fi. 00 kr., zusammen
655 fi. - ^ Die Versteigerung wird rücksicht-
llch oes Steuerbczn-kes Aßling am iä . Octo-
ber Vormittags, und für den Steuerbezirk
Kronau am nämlichen Tagc Nachmittags zu
Kronau in der Amtskanzlep der Bezirksobrig-
keit Welßenfcls abgehallen werden. — Dle
ohnehin allgemeinen Bevingniffe der Vervach-
tung können bei allen Verzehrungsstemr-Com-
miffariaten, Steuerbezirks - Obrigkeiten und
Verzehrungssteuer-Inspkctoraten m I l lyr ien
eingesehen werden.

K. K. Zolloberamt Laibach den Zo. ^?ep<
temdcr i85o.

Z. i3oc>. (2) Nr . 1688^42. V . S ? I
V e r z eh ru ngssteuer - Pach tvers te ige l

r u n g .
Von der k. k. vereinten illynschen Cameral-

Gefallen - Verwaltung wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht: daß der Bezug der allge-
meinen Verzehrungssteuer in dem Stadrgcbie-
the Görz und dem politischen Bezirke Grafen,
berg, z u s a m m e n auf em Jahr, und zwar
vom 1. November l83o bis letzten October
i 3 3 i , im Wege der öffentlichen Versteigerung
dem Meistbietenden m Pacht gegeben wird.
— Die Gewerbsclassen, um welche es sich hier
handelt, und die Ausrufspreise, welche hiefm
bestimmt werden, sind folgende: für den Wem-,
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dann Wein- und Obstmost-Ausschank des po-
litischen Bezirkes Grafenberg und des Stadt-
gebiethes Görz 3 3 3 i i fi. 22 kr.; für den Aus-
schank von Branntwein, Branntweingeist, Li-
queurs und allen übrigen geistigen Getränken
derselben beiden Bezirke 970 fi.; für dasFleisch-
ausschrotten, Flcischselchen, Wurstmacher» und
Auskochen im Stadtgebiethe Gör; und im gan-
zen politischen Bezirke Grafenberg 5^53 fi.
28 kr. — Die Versteigerung wird am i ) .
October l. I . , in der Amtskanzley des k. k.
provisorischen VerzehrunZsstemr - Inspectora-
tes m Görz pünctllch um 9 Uhr Vormittags
beginnen. — Die ohnehin allgemeinen Beding-
Nlssc der Verpachtung können bei allen Ver?
zehrungssteueV-Commlssariaten, und Verzeh-
rungssteuer-Inspectoraten m Il lprien und dem
Küstenlande, dann bei der Registrants-Di-
rection dieser Eameral-Gefallen-Verwaltung
eingesehen werden. Laibach am 1. October i63c>.

Z . i3^)8. (2^ '
Pach tv erste ig e r u n g s - K u ndm a ch un g.

Zur Verpachtung des Bezuges der allge-
meinen Verzehrungssteuer im ganzen'polnischen
Bezirke Nassenfuß wno "auf ein Jahr, und
zwar: vom 1. November 18Z0 bls Ende Oc-
tober i 6 3 i , eine neuerliche Versteigerung am
12. October l. I . , in der Amtskanzley der
Steucrbezirks - Obrigkeit Nassenfuß abgehal-
ten, und als Ausrufsprels für den W e i n - ,
dann Wein- und Obsimostausschank der Be-
trag von 1668 fi.; für den Ausschank von
Branntwein, Branntweingeist, Liqueurs und
allsn übrigen geistigen Getränken 5 i ft.; und
für das Fleischausschrotten, Fleischselchen, Wurst-
machen und Auskochen 898 fi. angenommen
werden. — Hievon werden die Pachtlustigen
mit dem Beisatze in die Kentttmß gesetzt, daß,
wenn sich auf kleinere Steuerbezirke Pachtlieb-
haber melden sollten, der Vevzehrungssteuer-
Bezug auch hauptgemcindeweis in Pacht aus-
gebothen werden wird. — K. K.'prov. Ver-
zehrungssteuer-Inspectoral Neustadt! am 1
October i83o.

3- I I 0 7 . (2) N r . 64i6j2253. V ^ G ? '
K u n d m a c h u n g . " '

Von dem k. k. proo. Hollokp^wl« ^
Verzehrungssteuer, Inspects a t t ^ a c h wir
h i e m . t b e k a n n ^

gemclnen Verzchrungssteucr lm ganzen polm-
chen Bezuke Veldes, mtt Einschluß des Bu-

schenschenkes und sogenannten Leutgebuna bet
Jahrmärkten und Eoncursen, auf em Jah r ,
und zwar: vom I.November igZo, bis letzten
October z g Z i , ,m Wege der öffentlichen Ver-

steigerung dem Meistbietenden vorbehaltlich der
Genehmigung von Sette der wohllöbl. k. k.
illyrisch- küstenlandischen Cameral« Gefallen-
Verwaltung ,n Pacht gegeben wird, — Die
Gewerbsclassen, um welche es sich handelt,
und die Ausrufspreise sind folgende: für den
Ausschank von Branntwein, Branntweingeist,
Llqueurs und allen übrigen geistigen Geträn-
ken 276 fi. 5o kr.; für den Wein-, dann Wein-
und Obstmost - Ausschank l i33 ss. 20 kr.; für
das Fleischausschrotten, Fleischselchen, Würst-
machen und Auskochen 223ft. 10 kr.; zusam-
men l632 fi. 20 kr. — Die Versteigerung
wird am 12. October d. I . Vormittags m der
Amtskanzley der Bezirksobrigkeit Veldes ab-
gehalten werden. — Die gewöhnlichen Be<
dingntsse der Verpachtung können bei allen
hierlanbigen Verzehrungssseuer, Commissaria-
ten, ^teuerbezirks-Obrigkeuen und Verzeh-
rungssteuer «Inspectorate« eingesehen werden.

K. K. Zolloberamt Laibach den 1. Oc-
wber i83c>.

Z. 1297. (Z)
Li c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k. vrov. Verzehrungssteuer-Iw

spectorate zu Adelsberg wird hlemit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß das Einhebungs-
recht der allgemeinen Verzehrungssseuer nach
den, in dem hohen illyrischen Gubernial-Cir-
culare vom 26. Juni 1829, Zahl 2371, und
dessen Anhang, dann Nachtrags-Eirculare vom
12. August i 6 3 o , Zahl 18234, festgesetzten
Bestimmungen ,n den ganzen politischen Bezirk
Senosetsch, beider auf den unten bestimmten
Tage angeordneten zweiten Licitation an den
Meistbieter auf ein Jahr , und zwar seit 1. No-
vember i83o, bls 1. November i 8 3 i , vor-
behaltlich der hohen k. k° vereinigten illyrischen
Camera! - Gefallen«Verwaltungs - Ratification,
in Pacht überlassen wird. — Diese zweite Li-
citation wird am :3 . October i 83o , Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr iß der Amtskanzlel der löbl. Be-
Zirksow.gkelt "in 'Senosetsch abgehalten, und
als Fiscalprels: für Wem und Wemmost Mlt
6354 fi. 6 2^4 kr.; für Branntwein und son-
silge-geistige, der allgemeinen Verzehrungsstcucr
unterliegende Getränke mit 189 fi. 56 2^ä kr.,
und für Fleisch-Verzehrungssteucr mtt 900 fi.
56 kr.; zusammen 7450 fi. S a g e : Sieben.
Tausend Vier Hundert Fünfzig Gulden E. M .
angenommen werden. — Zur Pachtung wird
Jedermann zugelassen, welcher nach den Ge-
setzen und der Landes-Verfassung hievon nicht
ausgeschlossen ist. — Diejenigen, welche an
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der Versteigerung Theil nehmen wollen, haben
einen, dem zehnten Theil des Ausrufsprelses
gleichkommenden Betrag im Baren, oder in öf-
fetttlichenObligationen nachdem zur Zeit des
Erlages bekannten börsenmäßigcn Courswerthe
derselben zu erlegen; nach beendigter Licitation
wird blos der vom Bestbieter erlegte Betrag
zurückgehalten, den übrigen Licitanten aber
werden ihre Vadien zurückgestellt werden. -—
Der Bestbieter hat nach erlangter Ratification
des Protocols den dritten Theil des Erstehungs-
Betrags als Caution zu berichtigen. — Nach
Abschluß der Licitation finden keine nachträgli-
che Anbote S t a t t , und die etwa vorkommenden,
werden ohne Wetterm zurückgewiesen. — W o -
von die Pachtlustigen nut dem Betsatze verstän-
diget werden, daß die näheren Licitations-Be-
dingnisse in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem gefertigten Inspectorate sowohl, als bei dem
k. k. prov. Verzehrungssteuer-- Commissariate in
Pl<mina und m Prewald täglich eingesehen wer-
den können. Adelsberg am 28. September i83o.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i3li. (2) Nr. i6l6.

E d i c r .
Bom Bezirksgerichte Rupcrtshof zu Neustadt!

trird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: W
sey mit Bescheid, äcl». »4. Ju l i lttZa, Nr. »6»6,
auf Ansuchen des Anton Kollar zu Großtirbißdolf/
lvldsr Joseph Riefel von Untersteindorf, wegen aus
dem gerichttichen Bergleiche vom 26. April 1826,
schuldigen loo st. M . M . c. 3« c., in die execu»
tlve Feildietung der, dem Letztern gehörigen, zu
Unlersteindorf gelegenen, dem Gute Weinhof, «u î
Urd. Nr. l6g et Rectif. N r . , . » ^ dienstbaren, auf
I60 si. geschätzten ganzen Hübe sammt Wohn . und
Wtrchschaftsgedaude gewilliget, und hiezu drei Der«
ltcigerungstermine, als: der 21. August, 2 l .Scp .
rcmder unb 22. October »Loo, stets Früh um 9
Uhr, ,nn dem Anhange bestimmt worden^ daß, faNS
dieses Rcale roeder bei de^ersten noch zweiten Ver-
steigerung um oder üder den Schähungswerth an

^Mann gedrachi werden könnte, selbes bei der dric»
tep auch unter dem Cchähungswerthe hintange^e«
den lrerccn werde; wozu aN^ KHuftufiigen nach
Untersteindorf zu ersä?einkn v^eklden sind.

Mzirkö-Gerlcht Rupertshof su MeulZaotl am
5l . Ju l i »N5a

A n m e r k u n g . B e i . der ersten und zwetten
iilcitacion'hat sich ̂ i n Kauflustiger gemeldet.

Z. .296. (3) ^ . Rr . '297i .
E d i c t «

Vom Bezirksgerichte des herzogthums Gvtt.
M e wird hiemit öffentlich bekannt gernacht: Es
se"e auf Ansuchen des Mathias Iaklicsch von Nie«
dermösel, wider Mathias Tschcrne von hornbHrg,
haus. Nr. »2, rvegensu)uloigen37fl.4! kr. C-M»
l . b. 0., in die executive Feilbietung des gegnen-
lchen, bereits auf 66 ft. geiichtlich geschätzten Real«

und Mobilar« Vermögens gewilliget, und zue
Vornahme die Tagfatzung auf den 9 October, 6.
November und 4. December d. I . , Vormittags
um 10 Uhr, in I.0C0 hornderg mit dem Beisätze
bestimmt, daß sämmtliche Vermögen bei der er-
sten und zweiten Feilbietung wohl um oder über
den Schähungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden würde.

Die Licitationsbedingnisse tonnen sowohl in
der hierortigen Gerichtskanzlei, als auch dei der
Licitation eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 23. August l83o.

Z. »29». (3) ' Nr. 2273.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
wird allen Jenen, welche auf die auf dem Ic»
feph Wehapp'schen, zu Neustattl. 5ul>Consc. Nr. 94
gelegenen, der Stadigült Neustadt!, «uk Rectif.
Nr. 6 , 54 l>t io4 dienstbaren hause, sammt dazu
gehörigen Entitäten intadulirte, an die Anton
Germ sche Pupilarmasse lautende Schuldobligation
vom 3a. October 1777, intaKulHt« 21. März 1778,
pr. 2ao ft. 4 0)« Interessen, einen gegründeten
Anspruch zu machen vermeinen, hiermit aufgetras
gen, ihre dießfäNigen Rechte und Forderungen lo
geniß blnnen einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen geltend zumachen, als sonst nachVer»
lauf dieser Frist der oberwähnte Schuldbrief auf
weiteres Ansuchen des gegenwärtigen Hausbesitzers
Joseph Wehapp, ohn« weiters amortisilt werden
würte.

Neustadt! am «,. December »629.

Z . 1298. (3)

I m Hause N r . 2 1 ^ , in der Herrngasse,
werden nachstehende Wcingattungen um bei-
gesetzte Preise ausgeschenkt:

Alter Mahrwein die Maß ä . l o kr.
n « „ „ ^ < ^^ „

Nebula ,, „ 2 . 16 „
Kronberger alter Zebedin die Maß ä 18 „
Alter Steierischer „ ^ ü i3 „

Z. 1266. (3)

Licitations - Nachricht.
Am 7. October i33o, werden im

Haust N r . i 3 , im zweiten Stocke
am Platze, verschiedene Zimmer-Ein-
richtungsstücke, als: polltirte Kasten,

nes Porzellan- und Steingutgeschirr,
verschiedeneKüchenetnrichtungsstücke,
dann Stellagen für ein Gewölbe,
aus freier Hand gegen gleich bare
Bezahlung veräußert, wozu Kauflu-
stige eingeladen werden.


